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Kreisliga Herren Gruppe 1

TuS Wagenfeld II : TSV Barrien II 
Montag, 21.11.2022, 20:00 Uhr

Hölscher und Plate bleiben gegen den TuS Wagenfeld II 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Hölscher und Plate konnte der TSV Barrien II das Auswärtsspiel
beim TuS Wagenfeld II in der Kreisliga Herren Gruppe 1 mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3
Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Mirko Plate den
finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Rehling /
Schneekönig ihren Gegnern Hölscher / Holle letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Franz / Guse das Spiel gegen Traemann / Brüning
und gewannen in vier Sätzen. Den Sieg von Plate / Neumann konnten Hagedorn / Hagedorn im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen Punkt beisteuern
konnte Marco Franz im Match gegen Michael Traemann, das 0:3 verloren ging. Fünf Sätze lang
beharkten sich Magnus Rehling und Wilken Hölscher, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Probleme zu Beginn des Spiels musste Maik Hagedorn zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Frank Ufferfilge eine
1:3-Niederlage gegen Mirko Plate kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Zwischenzeitlich konnte Niklas Schneekönig zwar
einen Satz gewinnen, verlor danach die Partie gegen Ralf Neumann aber trotzdem deutlich mit 1:3.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Mirko Guse anschließend
die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlicher Underdog gegangen
war, mit 1:3 gegen Jürgen Holle abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:7. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte im Anschluss Marco Franz bei seiner
Niederlage gegen Wilken Hölscher. Magnus Rehling gelang es anschließend Michael Traemann zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. In vier Sätzen verlor
hingegen Maik Hagedorn seine Partie gegen Mirko Plate. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Wagenfeld II am 25.11.2022 gegen den TSV Varrel versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 22.11.2022
gegen den SC Twistringen III mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Wagenfeld II

Doppel: Rehling / Schneekönig 0:1, Franz / Guse 1:0, Hagedorn / Hagedorn 0:1 
Einzel: M. Franz 0:2, M. Rehling 1:1, M. Hagedorn 1:1, F. Ufferfilge 0:1, N. Schneekönig 0:1, M.
Guse 0:1 

 TSV Barrien II
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Doppel: Traemann / Brüning 0:1, Hölscher / Holle 1:0, Plate / Neumann 1:0 
Einzel: W. Hölscher 2:0, M. Traemann 1:1, M. Plate 2:0, W. Brüning 0:1, J. Holle 1:0, R. Neumann 1:
0


